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An den Versteigerer

iwilligsr Versteige

Oberfinanzpräsid&nt Hamburg Hamburg

reohzeit; werktäglich von 9-15 Uhr 
Sonnabends bis 12 Uhr

o ft. fit. 
Fjngcqon?;

1 S jan i
Gcrut'm' rhet ta

>oum

Verstei5«run 
ö uf t z*ag

Ich beauftrage Sie hiermit, clkezugunsten des Deutschen Rsic

sioh pft gewesen in Hamburg

Straße Nr
zu verkaufen

Ich bitte, mir les Verstälgorunssprotokoll ™d die Abrechntu 
tu ubersenaen und den Versteig3«31«381103 naoh der to3ten M

r-u cr~rc.eo Hamburg, Rödingamarkt 85, bei derdas fonto der Oberfinanzkasse nuu
, tu + , 11 ' u uv,,,.- konto Nr. 2/111 oder auf das ?ost- Ra ich s d ankhaup t st e 11 e h ambu rg *>

Kassenzeichon-h^okkonto Hamburg 11 55



Ablieferschein Nr.
Auktionator

für den Auktionator
?Srt / ohne * Begleitsendung laut besonderem Ablieferschein.

In/ Auftrage der Gestapo Hamburg empfangen Sie durch die untengenannte Möbelspeditions­
firma. für Rechnung wen es angeht, die nachstehend unter A. genannte Sendung. Ich/Wir bitten
um ordnungsgemäße Empfangsbestätigung durch Rückgabe der beiliegenden Ablieferbescheinigung
an die Möbelspeditionsfirma.

Hamburg, den 15‘ 1943.

Betr.: Aktenzeichen: a) des Spediteurs
Lg.U.77A005

bpöEXöt&Äp» Qberfinanzprä8ident,Schr. v. 14.1.43
Aktonz» St. I o — Sch. 40

Name des Eigentümers: ........................    —............ —..............

Anna Sara 8 c h 1 ff, früher Hamburg
A. 1/^^^/- . +

—•—---------------------  Signatur / N r,:
Sendung;

r»
» 1 Koffer umaugsgut ■ 59 kg.

Gesamtkollizahl: Maße: ......... Gewicht:- 59-kg

Abzunehmen am: Uhr: Lagerort:

Anzuliefern an:.—GeiiahtBVOllzlahsxel,^ Drehbuhn
(Nime de» Auktionators)

Straße: Lokal: .. TWehhöhn .................. .

B. Die zur Sendung gehörende nachstehende Begleitsendung wird angeliefert durch:

Nic bi vom Spediteur a u $ z <i I ü l1 e n

Mit der Anlieferung der Sendung zu A. wurde beauftragt

die Möbelspeditionsfirma: . . .. .....

am:

Die Begleitsendung wird mit besonderem Ablieferauftrag angeliefert.

* Nichtzutreffendes ist zu streichen.
£/03«?

Deutsche Spedition G.m.b.H. Berlin 
Zweigniederlassung Hamburg



/

Zollamt Kornhausbrucke
Fernsprecher: Hamburg 321812/19

Kasscnr<vndei48— Uhr
EoBtsiairter; Zoihat (ZollkasseJK^^ „ /t

Bankkonto:ReichsbankhauptsteJIe Hamburg 9
Postscheckkonto: Hamburg Nr. 3538

Z 2401 Il/XIXI a

- 1 Anlage -

Hamburg 11, 3.April 1943

An die
Gerichtsvollzieherei,

H a m, b u r g

Drehbahn

Durch, die Pa. Röhlig & Co. in Hamburg wurde hier 
mit Einfuhrzollanmeldung A 4103 vom 31»März 1943 1 Koffer, 
gez. M.B.1 (jüdisches Auswanderergut der Anna Sara Schiff 
in Hamburg) zur Eingangsabfertigung angemeldet und gestellt. 
Der Koffer wurde hier irrtümlich ohne Beschau zollfrei 
abgefertigt und der genannten Speditionsfirma zur Überfüh­
rung an die Gerichtsvollzieherei zum Zwecke der Versteige­
rung überlassen.

Es ist hierbei versehentlich unterlassen worden, 
der Speditionsfirma Röhlig & Co. die anliegende Verpflich­
tungserklärung für das Gerichtsvollzieheramt zu übergeben.

Ich bitte um Vollziehung der VerpflichtungserKlä­
rung und umgehenden Rücksendung. Gleichzeitig bitte ich, 
in diesem Falle das VersteigerungsProtokoll meinem Zollamt 
(nicht wie üblich dem Zollamt Meyerstraße-Nord) nach Er­
ledigung zu übersenden.

Der Zollbescheid wird Ihnen zu gegebener Zeit 
von hier übersandt werden.



himnier:
Lr.

Jamburg, ben 25. 1943
26. W 1943

193

Zollamt Kornhausbriicke
Fernsprecher 32 .18 12

j e s c h ä i t s = und Kassenstunden
L werktäglich von 7''t—167» Uhr, sonnabends von 8—1372 Uhr

hchcckkcntO Hamburg Nr 3538 1 unter
k k o n t ü : Keidisbank Hamburg / „Zollamt (Zollkasse)

Konto Nr 2/128 I Kornhausbrückc“
Llnjahl'jngGH för das Reichsbankkonto
en alle Reichsbankanstalten kostenfrei an

Hamburg 11, 19« liai ’1943.
Alter Wand rahm 12

I örtgeqc®QTO‘
Andas 21^ «ö

gerichtovo^^^

Geschältszeichcn

Z 2401 l/XIIIa

In Zuschriften und bei tlberweisungcn angeben !

.n Hamburg

Drehbahn

Betrifft: Jüdisches Auswanderergut der Anna Sarah Schiff 
in Hamburg.

Ausweislich Ihrer zu Einfvhrzollanmeldung: A 4103
vom 51.3.43 abgegebenen Erklärung vom 5.April 1943 ist Ihnen
ein Koffer gez. M. S 1 mit Gegenständen der obengenannten jüdi­
schen Auswanderin überwiesen worden.

Ich bitte um Mitteilung, oh und wann ich mit der über
sendung des *ersteigerungsprotokolls rechnen kann 
schwebende Angelegenheit zum Abschluß/W bringen. 

( st hl.

um die noch

1*6
Me

/

Der ' Ko ff er" wurde *hie£TTnierun*s ®^S”^ön : 228,— RM 
001 31. März 1943 eingeliefert.

öedath
Justizinspektor.

orbr. 90.



.Unfrog bes Oberfinanzpräsidenten Hamburg, vernGgenrver
-auburg, betr. Versteigerung des durch die **. Höhlig 

ei..gelieferten Keffers alt Inhalt der Kargar«the t»ara 0 o h 1 
aft gewesen in Hamburg, Kochallee 76 (Aktenzeichen: Bo

auf hcu:i u-crmin jur öffenhidjen Uerffeigeruitg-£•------  
b

IS. Juni

253
An das

Zollenit Kornhausbrücke , 
24256

Hamburg 11 
3= = = = = = rz== ============ = 
Alter Wandrahm 18

55/43.
Betr; EZA» Nr. 4103 .

In Sachen Umzugsgut Margarethe S^ra Schiff, 
Hamburg, Hoohallee 76, (Gewicht: 59 kg.) erhalten Sie beifolgend 
1 Abschrift vorn Veretelgerungsprotokoll vom 25.U.26. Mal 1943 mit 
einem GesamtbrtJfctoversteigerungserlöe von : 228.— RM.
Der Koffer wurde hier am 31. März 1943 eingelief'ert.

bedach
JustizInspektor.

aSorbr. 90.



©eri^tsDongietjeramt

5n alle« ©new ben tu 
&<iriic itt bk nud)Hc1)f n^e 

©rfd’ftK'.itu^iHin niijugebeu.

^?^d)äh$tmmnn'r:
56 B.IU

<<Rr. 55/45.^

Jamburg, ben 25, Hlai 1943
26. Wai 1943

193

(Igb.C.-r.76/45)
Aitf Antrag bes Oberfinanzpräsidenten Hamburg, Vermögensverw«rtungs— 

stell®, Hamburg, betr. Versteigerung de® durch die Röhlig & jo. 
eingeliefer^en Koffers mit Inhalt der Margarethe Sara 6 o h 1 f f , 
wohnhaft gewesen in Hamburg, Hochallee 76 (Aktenzeichen: Wöh. 48 ;

auf Ijeute Sennin jur öffentlichen Uerffeigernng -b- 
b

»eJseif^HeW»--^foni

--------- nub-b----------Awrwglieller--------- füo-eine-SOTbenHtg-gt^en-b-------

im-^nroge »on *Ü4. ■Hobft .MM------------------ —, gtmäfr §

in hen 'Berftcigcrungsballw bes ©«ictfsBOÖäiefieramts, SJreljbaljrt 3S, — 
en-Ort unb-€>elle 
onbernumt.

Seit unb Ort ber 'Serfteigeritng Tinb unter (illgemeinct Segeidjnung bet 311 oerfteigernben <5ad)en 
burd) Seröffentlidjung im bfeffgen „Hamburger Srembeubtott", „^antbeegee—
A»jrtgm£r—B$4«tbwg«-£cct)4iFjti—bsH—„ Jjtnm Iwtr gor. %a<t)Kditm '',-i 11- bor—,3^^611^0-1} t>U»gortinig“ 

öffentlich betaut gemad)t morben.
liadlbem fid) eine Hnjafjt twnftujtiger IJerfonen einge(uiiben hnrte, purbe biefen eröffnet:

j. Oie jur Uerfieigerung getongenben (Segenftänbe werbe){/<H9-$^^-r>erfcnuft.

2. Sei ber Serfteigeruug kommt ber Sertrng erft mit beirr 3nfd)lag juftanbe. <£in ®ebot eclifdjt,
wenn ein fibergebot Abgegeben ober bie Serfteigerilng oijtie (trteitung bes 3ufd)Iags gefdjloffen 
mirb. Dem 3nfd)lag an ben OTeifibietenben gef)t ein breimniiger Aufruf oowus.

3. ®ie Ablieferung ber jugefdjiagenen Suche an ben SReiftbietetiben erfolgt fofort und) erteiltem 3u» 
fdjtnge gegen bare 3<if)litrtg.

4. 9®irb bas Ä-aufgeib nid)t fagleid) bejalilt, fo wirb bie betreffende 'Sadje nnberiDeit oerfteigert; ber 
Dleiftöietenbe mirb ju einem «eiteren ®ebol nid)t jngelnffen; er haftet für ben etwaigen Ausfall, 
auf ben Dleljreclös tjat er keinen Anfprud).

5. ®er Dieiftbietenbe fjat rin Ä'twelliigsgelb in i)öt)e uon^?«’ bes SVaufpreifes ju 3«l)(en.

Sobanti mürbe mil ber Aerfteigerung oerfaijten, wie folgt:

■^ifnttliDCEhim^

2Jorbr 00.



9h. ^eidjiumg bes ©egenftanbes 9lame bes ®4teljer$
SJleijtgebot

m । W

ffno«» 
(mgsgelb 
JlJl |j%

^öenierhungeu

1 2 ^eberschlaglaken

~

——~

2 2 U eberschlaglaken
< — ""

■—-—

* • ► .

3 1 Tischtuch *

r — -

4 1 gr. Tischtuch
*

— f <i

5 6 Handtücher »
— >'t

4

■

6 4 Frottetücher
— /!

7 2 Bettbezüge (1 defekt)
—

t

8 2 8 t eppdeckenkuverts
—

9 2 Steppdeckenkuverts
—

10 2 ■bet tlaken
& f -

/

11 1 Badetuch
— *

12 1 b-eisekissen
T- —

13 1 B-eisedeck«
. •« ■■<<. «v» — —

14 1 Tischtuch, 5 »erviettei 4

— ,-f^

15 7 teile div. Wäsche 
t —

16 7 Teile div. Wäsche
—

§ebertragi
-



9lr. Sejeidjmtng bes Segenftanbes 9lam« bes ©rftefjers Wiftgebot

Mt

^r1'
ÄW 

tin<?sg 
SIM

€■
«lb ^einerkuttgen

hebertrag: A

17 1 Koffer c-2 -
e

- e«

Der
.1 teer

nfiuf^n
■■ fr •,.<!

■j.?<. ••♦' tf «pW *

iJU A.f ;r
h r» i . / ,• <

r -^n rh:fK^ • ' ”
- ■ ' / ’ r i .

J V-

• / ■ «de*" mUHl

__________________________
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Gerl ach
Geri eh ta Vollzieher.

66 . D. 3. Hr. £5/19 43. 
I

VerateiKoru ngaubrechnung

über den durch Fu. Röhlig 6 Co. eingeli et orten Koffer mit Inhalt 

der Margarethe Sara Schiff,

wohnhaft gewesen in Hamburg, Hoch alle® 76« 

( Aktenzeichen : J>eh. 48)

Bru i toversteigerungSGrlös vom 25»u.26.Mai 1943 e 228. —

Hiervon sind abgesetzt :

6 $5 Gebühren 13.70

2 So Versicherungsko ston -.45 14.15 *

die verbleibenden s 213.35 Bit *
C«=CX = = S = = = = — = = — = ;

werden auf das Postscheckkonto der Oberfinanzkässe Hamburg, 

Nr. 11656 (zum Kassenzeichen : Sch. 48) überwiesen.

Hamburg, den 10. Juni 19 43.

Gerichtsvollzieher.

An den

überfinunzprä sidenten Hamburg, 
Vermögensverwertungsstelle,

H ambu r g •



G e X" 1 ach 
Gericht Vollzieher.

56 D.j:< Np, 55/19 45.

Versteigerungsabrechnung

über den durch Fa. Röhlig & Co. eingelieferten Koffer mit Inhalt 

der Margarethe Sara Schiff.

Bruttoversteigerungserlös vom 25.u. 26. Mai 1943 =

zuzüglich Kavelingsgelder f15 #)

228.— BM

34.20 ”

zusammen : 26 2.20 RM

Hiervon erhält der Oberfinanzpräsident Hamburg,

gemäß Abrechnung 213.85 »

von den verbleibenden : 48.35 R«

sind folgende bare Auslagen in Abzug zu bringen

1) Bekanntmachungskosten Cant.) 2.21

2) Arbeitslohn (ant. ) 4.19 6.40 »

(Die Rechnungen 
in Akte Rosner

zu 1 u.2) siehe 
56 DR.49/43)

sind als Gebühren vereinnahmt

die restlichen : 41.95 RM

Hamburg, den 10. Juni 1943

Geri eht svollzi eher

K.B.II Nr.64/43
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